
Andacht 16

Stress …

In der Zeit meiner Vakanzvertretung habe ich eine ganze Menge gelernt: 
nicht nur �ber Pfarrhaus- und Bauangelegenheiten, 
Stellenbesetzungsverfahren oder Einf�hrungsgottesdienste – ich habe 
auch gelernt, mit meiner Zeit bewusster umzugehen. Denn ich stehe – wie 
jeder andere Mensch auch – in der Gefahr, bei starker Beanspruchung in 
Stress zu verfallen. Und wer will das schon? 
Wissenschaftler, die solche Ph�nomene untersuchen, haben festgestellt, 
dass Stress immer dann entsteht, wenn jemand versucht, Vieles 
gleichzeitig zu verwirklichen. Also: Abendessen vorbereiten und nebenher 
mit einer Freundin telefonieren, oder Mails am Rechner abrufen, 
gleichzeitig Fernsehen gucken und Schuhe putzen. 
Das ist etwas, was man im eigenen Leben versuchen kann zu vermeiden; 
indem man Verpflichtungen gut auf die Woche verteilt, indem man nicht 
alles macht, was scheinbar notwendig ist, und indem man sich auch 
Pausen g�nnt.
Es gibt aber auch noch einen weitergehenden Grund f�r Stress, und der 
lautet so: Wir Menschen haben mit Uhren und Kalendern etwas erfunden, 
was es eigentlich gar nicht gibt: Zeit. Fachleute sprechen von < linearer 
Zeit > und meinen damit das Verst�ndnis, wonach jede  verstrichene 
Minute eine vertane M�glichkeit ist. Das setzt nat�rlich unter Druck.
Im Kirchenkalender begegnen wir einer anderen Zeitauffassung: Die 
Feste und Sonntage wiederholen sich Jahr f�r Jahr – und er atmet damit 
einen gewissen Hauch von Best�ndigkeit und Ruhe. 
Palmsonntag – Ostern – Quasimodogeniti – Miserikordias Domini … sie
kehren immer wieder und zeugen so von der Ewigkeit Gottes und von 
einer Ruhe, die denjenigen aufnimmt, der sich auf sie einl�sst. 
Auch Kinder haben solch ein <zyklisches Zeitverst�ndnis>: Weihnachten, 
Geburtstag und Jahrmarkt sind die wiederkehrenden Fixpunkte ihres 
Lebens. Und wenn sie einen Kran oder eine M�we am Weg sehen, dann 
laufen sie einfach darauf zu, und vergessen alles um sich herum. 
Stress vermeiden hei�t auch: die Zeit als eine menschliche Konstruktion 
zu entlarven und sie als zahnlosen Tiger zu bel�cheln - mit einem 
beherzten Seitenblick auf die Ewigkeit.

Stefan Warnecke
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3 Liebe Leserinnen und Leser

Euer Herz erschrecke nicht! Glaubt an Gott und glaubt an mich, 
sagt uns Jesus Christus mit der Jahreslosung für 2010. Aber wie 
konnte die Gemeinde und vor allem Pastor Warnecke nicht 
erschrocken sein, der nach dem Weggang von Pastor Maack ganz 
allein nur mit seiner halben Stelle unsere große Gemeinde 
monatelang versorgen sollte, und zwar ausgerechnet über die 
Weihnachtszeit mit ihren vielen Veranstaltungen! Und was geschah? 
Im hellen Licht der Öffentlichkeit zeigte sich das bisher ziemlich 
verborgene Potenzial unserer Gemeinde: Unser Prädikant, unser 
Lektor und unsere Lektorinnen stellten sich geschlossen in die Lücke 
und hielten zumeist mehrmals die Gottesdienste. Sie alle legten der 
Gemeinde jeweils auf ihre ganz persönliche Art und Weise das Wort 
Gottes aus. Den Gemeindebibeltreff führte ebenfalls ein Laie weiter. 
Wer nicht dabei war, hat etwas verpasst, hat jedenfalls nicht miterlebt, 
welchen Reichtum an weitergegebener Glaubenserfahrung Gott 
unserer Gemeinde geschenkt hat. Das war gut lutherisches 
Priestertum der Gläubigen oder modern ausgedrückt ein handfestes 
Stück Kirche von unten. Noch nie war ich so gerne Mitglied dieser 
lutherischen Gemeinde!
Auch die Pastorinnen und Pastoren der benachbarten Leher Kirchen, 
mit denen wir in der Region Lehe/Mitte eng zusammenarbeiten, 
haben einige Gottesdienste, vor allem aber Beerdigungen 
übernommen. Allen, auch den hier nicht eigens Genannten, die 
mitgeholfen haben, die von Pastor Maack hinterlassene Lücke 
auszufüllen, sei ganz herzlich gedankt. Diese Notsituation wird 
glücklicherweise am 1. März mit dem Dienstantritt von Pastor Götz 
Weber aus Rodewald beendet. Er zieht mit seiner Frau in das 
Pfarrhaus ein, für dessen Renovierung und Dämmung Gemeinde und 
Kirchenkreis sich in der Zwischenzeit tüchtig angestrengt haben. Wer 
seine Aufstellungspredigt am 13. Dezember gehört hat, sieht seiner 
Tätigkeit für unsere Gemeinde mit freudiger Erwartung entgegen und 
wird sich seine Einführung durch unsere Superintendentin am 
Sonntag, den 14. März, um 15.00 Uhr in der Kreuzkirche nicht 
entgehen lassen.

Detlev Ellmers



Zurück zu den Wurzeln 4

Pastor Götz Weber freut sich auf die Kreuzkirchengemeinde

In Bremerhaven bin ich 1960 geboren und zur Schule 
gegangen. Prägende Jahre habe ich hier erlebt. Zu 
einem tieferen persönlichen Glauben habe ich dann 
als junger Erwachsener in Berlin gefunden. Dort habe 
ich angefangen, Theologie zu studieren und das 
Studium dann in Tübingen fortgesetzt. In Göttingen 
habe ich mit viel Freude Theologiestudenten aufs 

Examen vorbereitet, Vikariat gemacht und meine Töchter Luisa und 
Davina betreut, als sie noch klein waren. 
Nach einer Zwischenstation in Osterode am Harz bin ich seit fast 14 
Jahren Pastor in Rodewald, dem längsten Dorf Niedersachsens 
nahe dem Autobahndreieck Walsrode. Auf eine schöne, gesegnete 
Zeit blicke ich dabei zurück. Nun freue ich mich, zusammen mit 
meiner Frau Anette heimzukehren in meine Heimatstadt 
Bremerhaven. Meine 19 und 16 Jahre alten Töchter wohnen in 
Göttingen bei ihrer Mutter und besuchen uns regelmäßig. 
In der Kreuzkirchengemeinde in Mitte möchte ich gerne zusammen 
mit Ihnen immer wieder neu den Glauben an Christus entdecken: 
als verlässliche Grundlage und Kraftquelle unseres Lebens. Mit den 
verschiedenen Gruppen der Gemeinde, in Gottesdiensten und 
Seminaren möchte ich mit Ihnen erfahren, dass Gott uns segnet 
und der Geist uns im Glauben stärkt. Zusammen mit Ihnen möchte 
ich die Kreuzkirchengemeinde auf einem guten Weg weiter führen. 
Ich freue mich auf Sie!

Ihr Pastor Götz Weber

Herzliche Einladung

zum  Einführungsgottesdienst von Pastor Weber

am 14. März 2010 um 15 Uhr

mit anschließendem Empfang



5 Musik in der Kirche

KONZERT in der KREUZKIRCHE
Gitarre & mehr ...
am Sonntag, 11. April um 16 Uhr
Musik von Mozart, Bach, Linnemann u.a.

Fl�te:    Renate Ellmers
Gitarre: Ulrike Hentschel
sowie der „Kreis f�r klassische Gitarre“ der Kreuzkirche 
Bremerhaven (Leitung: Silke Matscheizik)
(Eintritt frei)

Aufgrund der kirchenmusikalischen Kooperation zwischen Kreuzkirche und 
Michaelis-Paulusgemeinde laden wir auch herzlich ein zum Besuch folgender
Veranstaltungen in der Pauluskirche:

Mittwoch, 31.3.2010 um 19 Uhr: Musik & Wort zur Passion
Leise Kl�nge - Ruhe finden in der Karwoche   
Musik : Silke Matscheizik  
Wort : Andrea Schridde

Karfreitag, 2.4.2010 um 15 Uhr: Musikalische Andacht 
zur Sterbestunde Jesu

mit dem Chor der Kreuz-Michaelis-Pauluskirche
Leitung : Silke Matscheizik   

Samstag, 17.4.2010 um 19 Uhr: BRASS to date – unterwegs
im Auftrag des Herrn

Mit ihrem Programm – vom Choral �ber moderne Popsongs bis hin zu Comedy-
Einlagen – will die Bl�serformation BRASS to date ihrer Freude an der Musik und 
am pers�nlichen Glauben Ausdruck verleihen.
Trompeten, H�rner, Posaunen, Tuben sowie Schlagzeug und Bass kommen in 
den gr��tenteils eigenen Arrangements unter Leitung von Heiko Kremers zum 
Einsatz. (Dauer: ca. 2 Std. incl. Pause)

Mittwoch, 28.4., 19 Uhr: Liederabend - Musik aus 4 Jahrhunderten
Nelly Palmer – Sopran, Georgij Darbaidze – Bariton
Ilia Bilenko - Klavier

Mittwoch, 26.5.2010 um 19 Uhr: „Geh aus mein Herz ....“
Chor der Kreuz-/Michaelis/Pauluskirche, Posaunenchor der Kreuzkirche
und viele Instrumentalisten – Leitung u. Orgel : Silke Matscheizik                                             



Weltgebetstag - Freitag, 5. März 2010 6

„Alles, was Atem hat, lobe Gott“
Kamerun wird „Afrika im Kleinen“ genannt, wegen seiner 
ethnischen, geographischen und religi�sen Vielfalt.
18 Mio. Menschen, die �ber 250 verschiedene Volks- und 
Sprachgruppen angeh�ren, leben in dem Land, das 1/3 

gr��er ist als Deutschland. Etwa 25 % der Bev�lkerung sind r�misch-
katholisch, ca. 25 % protestantisch und 20 % muslimisch. Auch 
traditionelle lokale Religionen werden gepflegt. Das Miteinander von 
Konfessionen und Religionen gestaltet sich friedlich. Offene Konflikte sind 
zwar selten, aber die allgegenw�rtige Korruption, wachsende soziale 
Ungleichheiten und Staatsversagen bergen ein hohes Konfliktpotential.
Etwa 40 % der Bev�lkerung lebt unter der Armutsgrenze. Dabei ist 
Kamerun reich an Ressourcen (u.a. Holz, �l, Bananen, Kaffee).
Das Land hat eine junge Bev�lkerung. Der akute �rztemangel, die 
S�uglingssterblichkeit und die hohe M�ttersterblichkeit weisen auf eine 
schlechte Gesundheitslage hin.
Die Alphabetisierung in Kamerun ist eine der h�chsten in Afrika, allerdings 
ist die Einschulungsquote bei M�dchen sehr gering. Nur 20 % der 
M�dchen besuchen eine weiterf�hrende Schule.
Trotz des Gesetzes zur Gleichberechtigung (1994) werden Frauen in 
Kamerun nach wie vor benachteiligt. Sie haben weniger Zugang zu 
Bildung, Eigentum und politischer Freiheit als M�nner.
Alles, was Atem hat, lobe Gott? Trotz vieler allt�glicher Widrigkeiten
wollen die Frauen aus Kamerun Gott loben, der ihnen alles Leben 
geschenkt hat, den Atem, mit dem sie immer wieder neue Hoffnung 
sch�pfen k�nnen und Kraft finden f�r Ver�nderungen zum Guten.
Lobet ihn mit Posaunen,
lobet ihn mit Psalter und Harfen,
lobet ihn mit Pauken und Reigen,
lobet ihn mit Saiten und Pfeifen.             (aus Psalm 150)
Gro� und Klein (Kindergottesdienst) sind zum gro�en Freudentanz, zum 
Lobe Gottes eingeladen.
Am Freitag, 5. März 2010, in der Kreuzkirche am Bgm.-Martin-Donandt-
Platz:
15 Uhr – Kaffeetrinken und Kennenlernen im Neuen Gemeindesaal
16 Uhr – Gottesdienst

Roswitha Strechel



7 Konfirmation

Am Sonntag, 25. April 2010, um 10 Uhr werden konfirmiert:

Wir gratulieren unseren
Konfirmandinnen und Konfirmanden 

und wünschen ihnen alles Gute und Gottes Segen!

Celine Dunkelmann 
Venja Ehlen
Teyna Günther
Grit Hanke
Saskia Harder
Male Hoffmann
Cheyenne Kaiser
Leonie Kamps
Sarah Kieck 
Wiebke Schröder
Jacqueline Vellage
Jaqueline Ziffer
Dominic Böhme
Marcel Bünger
Robin Heß
Kevin Kammel
Tom Niewöhner
Jay Postels
Jannik Schnieder
Tjark Schnieder
Timo Wendt



Gottesdienste 8

Sonntag 10 Uhr
sofern nicht anders angegeben

M�rz / April / Mai 2010
Gottesdienste der Kreuzkirche

28.2. Reminiszere
Predigtreihe „Jesu letzte Worte am 
Kreuz“

Pastor de Buhr

5.3.
16 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag Vorbereitungsteam
7.3. Okuli

Gottesdienst mit Hl. Abendmahl
Predigtreihe „Jesu letzte Worte am 
Kreuz“

Pastor Warnecke

14.3.
15 Uhr

Gottesdienst zur Einf�hrung 
von Pastor G�tz Weber

Superintendentin
Wendorf-von 
Blumr�der

21.3. Judika
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Pastor Warnecke

28.3. Palmsonntag
Gottesdienst Pastor Weber

1.4.
18 Uhr

Gr�ndonnerstag
Abendmahlsgottesdienst Pastor Weber

2.4 Karfreitag
Gottesdienst Pastor Warnecke

4.4. Ostersonntag
Festgottesdienst Pastor Weber

5.4. 
10 Uhr

Ostermontag
in der Pauluskirche
Gottesdienst mit Abendmahl 
zusammen mit der Michaelis-Paulus-
Gemeinde

Kein Gottesdienst in der Kreuzkirche!

Pastorin Breuer

11.4. Quasimodogeniti
Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pastor Weber
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18.4. Miserikordias Domini
Gottesdienst Pastor Warnecke

24.4.
18 Uhr

Abendmahlsgottesdienst 
zur Konfirmation

Pastor Maack  
Pastor Weber  

25.4. Jubilate
Festgottesdienst zur Konfirmation

Pastor Maack  
Pastor Weber  

2.5. Kantate
Gottesdienst mit Hl. Abendmahl Pastor Weber

9.5. Rogate
Gottesdienst mit Kindergottesdienst Pastor Warnecke

13.5.
10.30 Uhr

Christi Himmelfahrt
Open-Air-Gottesdienst der Region 
Mitte-Lehe

Pastor Weber

16.5. Exaudi
Gottesdienst N.N.

23.5. Pfingstsonntag
Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl Pastor Warnecke

24.5.
10.30 Uhr

Pfingstmontag
Gottesdienst im „Geestbauernhaus“/
Speckenb�tteler Park
zusammen mit der Nord-Region 
und der Region Mitte-Lehe

Kein Gottesdienst in der Kreuzkirche!

Pastorin Schridde
Pastor Weber

30.5. Trinitatis
Gottesdienst Pastor Weber

6.6. 1. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst zum Frauensonntag

Frau Strechel 
und Team



Gruppen 10

Seniorennachmittag
1. Donnerstag/Monat, 15 Uhr:
4.3. Weltgebetstag 

(Kamerun), Frau Hangen
1.4. „Alle V�gel sind schon 

da“
Ein Nachmittag rund um 
die Vogelwelt

6.5. �berraschung!

Wandergruppe
11.3. 15 Uhr Ausflug zum 

Parkhaus Speckenb�ttel
(Linie 502 um 14.23 Uhr 
ab VHS/Lloydstr.)

20.5. 15 Uhr Restaurant 
„Seaside“ am Wasser-
standsanzeiger

Frauenkreis am Nachmittag
1. Montag/Monat, 16 Uhr:
1.3. Weltgebetstag 

(Kamerun), Frau Hangen
12.4. Osterbr�uche in aller Welt
3.5. Besuch im Museum der

50er Jahre (Anmeldungen 
bei Pastor Warnecke 
erforderlich)

Frauenclub
Montag, 8.3., 15.30 Uhr, B�hne 

oder Neuer Saal
Internationaler Frauentag 
(T�nze)

Montag, 3.5., 19.30 Uhr

Besuchsdienst
17.3., 15.30 Uhr, B�hne

Kirchenmusik
Bläseranfänger
Montag, 17 Uhr Alter Saal
Posaunenchor
Montag, 18 Uhr Alter Saal
Chor
Freitag, 18 Uhr Alter Saal
Klassische Gitarrengruppe
3. Freitag im Monat 
18.30 Alter Saal

Kirchenkino
5.3., 19.30 Uhr, Neuer Saal

„Saint Jacques – Pilgern 
auf Franz�sisch“

Austräger
Der neue Gemeindebrief liegt ab
Donnerstag, 27. Mai 2010, von 
10-12 Uhr zur Abholung bereit.



11                                                                      Freud und Leid

Taufen

29.11.2009 David Paul van Lengen, Obere Bürger 
20

Bestattungen

28.11. Nadine Bruns, Bürgermeister-Smidt-Str. 262
30.11. Kornelia Wessel geb. Pömpner, Freigebiet 1
16.12. Horst Näser, Schifferstr. 47
23.12. Werner Granzin, Wiener Str. 5
2.1. Elisabeth Holthus geb. Braumann

früher Bürger 124 zul. Hartwigstr. 8
7.1. Ralf Fuhrmanski, Hardenbergstr. 1
8.1. Liselotte Tatje geb. Liedtke, Hannastr. 14
11.1. Hermine Huffziger geb. Klüver, 

Bgm.-Martin-Donandt-Pl. 24 zul. Hannover
12.1. William Buggel, Deichstr. 48
15.1. Horst Panknin, Bürgermeister-Smidt-Str. 129
18.1. Enno Schnieder, Deichstr. 90
20.1. Maria Nowoczyn geb. Beyer, 

Bürgermeister-Smidt-Str. 208
3.2. Arnold Woriescheck, Schleusenstr. 16

51 Jahre
50 Jahre
45 Jahre
90 Jahre

84 Jahre
52 Jahre
86 Jahre

89 Jahre
54 Jahre
77 Jahre
73 Jahre
80 Jahre

80 Jahre



Kinder- und Jugendseite 12

Kindergottesdienst am Sonntag
Es geht weiter mit dem Kindergottesdienst am Sonntag! 
Frau Riemer und Frau Baltrusch haben sich 
freundlicherweise bereiterkl�rt, wieder einmal im Monat mit 
den Kindern Gottesdienst zu feiern. Wir beginnen 
gemeinsam mit den „Gro�en“, dann gehen die Kinder in 
den Alten Saal zum Kindergottesdienst. Gleich im M�rz gibt 

es allerdings eine Ausnahme: Da wir im M�rz den Weltgebetstag in der 
Kreuzkirche feiern, findet der Kindergottesdienst am Freitagnachmittag 
statt!
Am Freitag, den 5. März um 16 Uhr beginnt der Gottesdienst. Im 
Kindergottesdienst lernen die Kinder mit Frauke Metz das afrikanische 
Land Kamerun kennen. Es kommt auch ein Trommellehrer, der den 
Kindern afrikanische Trommelkl�nge zeigt! Die n�chsten Termine (dann 
wieder sonntags, 10 Uhr) werden der 11. April und der 9. Mai sein. 
Herzliche Einladung!

Kinderkirche am Donnerstag
Auch unsere w�chentliche Kinderkirche am Donnerstag von 17-18 Uhr
im Alten Saal findet weiterhin statt (au�er in den Ferien)!  Unsere 
erfahrene Mitarbeiterin Denise Ehlen wird dabei unterst�tzt von Albert und 
ihrer Schwester Venja.

Neues Kinder-Projekt: Lesetraining 
Nach den Erfahrungen von Lehrerinnen in der Grundschule haben immer 
mehr Erst- und Zweitkl�ssler Probleme mit dem Lesenlernen.
Da die Lese-Kompetenz aber eine wesentliche Grundlage f�r die sp�tere 
Teilhabe an Bildung (und Freizeitgestaltung) darstellt, m�chten wir mit 
diesem Projekt die Zukunftschancen gerade derjenigen Kinder erh�hen, 
die sonst keinerlei F�rderung erfahren w�rden. Wir kooperieren mit der 
Pestalozzi-Schule. Ehrenamtliche MitarbeiterInnen mit Erfahrung in der 
Arbeit mit Kindern werden am Mittwoch und Donnerstag jeweils mit einer 
kleinen Gruppe von Kindern in unserem Jugendraum unter fachlicher 
Begleitung von Frau Baumann (Lehrerin) das Lesetraining durchf�hren. 
Die Landeskirche f�rdert das Projekt, Spenden sind sehr willkommen!

Vorankündigung: Kinderfreizeit in den Herbstferien
Vom 18.-22. Oktober werde ich zusammen mit meiner Kollegin Hanna 

Hagedorn aus Dionys-Lehe eine 5-t�gige Kinderfreizeit (f�r Kinder ab 7 
Jahren) in Drangstedt anbieten.                                 Kay Hempel, Diakon
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Gibt es wieder viele Angebote der Evangelischen Jugend Bremerhaven:

Die Tage im Gr�nen f�r Kinder von 
6 bis 12 Jahren finden in diesem 
Jahr von Donnerstag, dem 24. Juni 
bis Samstag, den 3. Juli (au�er 
Sonntag) auf dem Gel�nde des Ev. 
Freizeitheims in Drangstedt statt. 
Neben vielen H�hepunkten f�r die 
Kinder bei dieser gr��ten Ferien-
aktion Norddeutschlands laden wir 
besonders die Eltern herzlich ein 

zum Familientag am Sonnabend, den 26.Juni.
Es sind keine vorherigen Anmeldungen erforderlich!
Weitere Infos gibt es im Internet unter www.tageimgruenen.de oder unter
der Telefonnr. 303734 (Ev. Stadtjugenddienst)

Anschlie�end beginnt das Sommerlager in Drangstedt f�r Kinder von
8-13 Jahren: vom 6.-18. Juli mit hoffentlich viel Sonne und Spa�.
Kosten: 130 € (f�r Kinder aus Bremerhaven)
Anmeldung und weitere Informationen: Ev. Stadtjugenddienst, Tel. 303734

F�r Kinder von 8-12 Jahren wird wieder eine Kinderfreizeit in Bokel
angeboten: vom 17.-26.Juli. Kosten: ca. 135 €; Anmeldung und weitere 
Informationen: Dionysiusgemeinde Wulsdorf, Tel. 0170/20155608

F�r Kinder/Jugendliche von 11-15 Jahren gibt es das „Sola on Tour“ im 
Mielepark Meldorf vom 25.6.-7.7.10. Thema in diesem Jahr: Sola goes 
America. Kosten: 170 € (f�r Teiln. aus Bremerhaven) 
Anmeldung und weitere Informationen: Michael Theiler, Tel. 8004686

Und f�r diejenigen, die es gerne etwas abenteuerlicher m�gen:
das doppelte erlebnisp�dagogische Outdoor-Camp in den Pyren�en 
mit Klettern, Tracking und Schwimmen. F�r 13-15j�hrige Teilnehmende   vom 
15.-23.Juli und f�r 15-18J�hrige vom 21.-29.Juli. Kosten: jeweils 280 €. 
Anmeldung und weitere Informationen: Johann de Buhr, Tel. 81815

Anmeldungen f�r alle Fahrten sind erh�ltlich im Jugendb�ro der Kreuzkirche



Besondere Veranstaltungen 14

Senioren in der Kreuzkirche
Die Zeit zwischen Passionszeit und Pfingsten steht nat�rlich ganz 
im Zeichen des Fr�hlings: 
Unter der �berschrift <Alle V�gel sind schon da> wollen wir Lieder 
singen, Vogelstimmen erraten und den V�geln im Reich der 
Literatur und der Musik lauschen (1. April).
Au�erdem werden wir uns im Frauenkreis am Nachmittag mit 
Osterbr�uchen in aller Welt besch�ftigen (12. April).
Im Monat darauf findet dann endlich unser Ausflug ins Museum der 
50er Jahre statt, der im Februar wegen eines Wasserschadens 
ausfallen musste (3. Mai).
Und mit der Wandergruppe geht es nach Speckenb�ttel ins 
Parkhaus (11. M�rz) und am 20. Mai, 15 Uhr, ins Restaurant 
„Seaside“ am Wasserstandsanzeiger 
Aber vorerst wird uns Frau Hangen in ihrer anschaulichen und 
mitrei�enden Art auf eine kleine Reise nach Kamerun mitnehmen 
(1. und 4. M�rz).

Ausflug nach Ringstedt
Es liegt nahe, dass das Ziel unserer ersten Fahrt in diesem Jahr 
Ringstedt sein wird. Wir wollen uns pers�nlich davon �berzeugen, 
dass es Pastor Maack und seiner Familie wirklich gut geht. Und wir 
nutzen den kleinen Ausflug aufs Land, um Kaffee zu trinken und 
frische, selbstgebackene Torte zu genie�en, die Kirchen in 
Ringstedt und Elmlohe zu besichtigen und uns ein bisschen  
Stallgeruch um die Nase wehen zu lassen. 
Am Mittwoch, den 28. April soll es um 13.45 Uhr am Pfarrhaus 
(B�rgermeister-Martin-Donandt-Platz 11) losgehen und um 18.30 
Uhr werden wir wieder dort ankommen. 10 Euro kostet das 
Vergn�gen (f�r Busfahrt und Kaffeetrinken). Bitte melden Sie sich 
bei Frau Greulich im B�ro an (Ruf 42064).

Seien Sie ganz herzlich zu all unseren Veranstaltungen f�r 
Seniorinnen und Senioren eingeladen! 
(Nachfragen bitte an Pastor St. Warnecke, Ruf  4191125)



15 Der Kirchenvorstand informiert

 Die Methodisten haben ihre Absicht, den oberen Saal der 
Kreuzkirche anzumieten, aufgegeben, da sie nun doch die 
M�glichkeit haben, ihre R�umlichkeiten in der Grazer Stra�e 
weiter zu nutzen.

 Unsere Kantorin Silke Matscheizik muss ihre Arbeitszeit seit 
dem 1.2.2010 zwischen Kreuzkirche (40 %) und Paulus-Michaelis-
Gemeinde (40 %) aufteilen. Daneben ist sie f�r die Posaunenarbeit 
im Kirchenkreis (10 %) zust�ndig.
Die Kirchench�re der Gemeinden werden deshalb ab sofort 
gemeinsam proben (freitags um 18 Uhr) und in beiden Kirchen 
zum Einsatz kommen. In den Gottesdiensten spielt Frau 
Matscheizik  abwechselnd in Kreuz- und Pauluskirche die Orgel. 
Um in beiden Gemeinden die durch die Teilung der B-Stelle 
entstandenen L�cken zu schlie�en, ist eine C-Stelle f�r einen 
nebenberuflich spielenden Organisten bewilligt worden. Wir freuen 
uns, dass Herr Ilia Bilenko diese Aufgabe �bernimmt. Im 
Gottesdienst am 7. M�rz 2010 wird er in seinen Dienst in der 
Kreuzkirche eingef�hrt.

 Im vergangenen Herbst baten wir wieder um eine Erntedankgabe, 
um der dringend erforderlichen Heizungssanierung ein St�ck n�her 
zu kommen. Dies ist dank der gro�en Spendenbereitschaft 
tats�chlich gelungen: 7.150,21 € sind eingegangen. Der 
Kirchenvorstand sagt herzlichen Dank. Spendenbescheinigungen 
wurden bei Betr�gen ab 50 € automatisch ausgestellt, f�r alle 
anderen Spenden kann selbstverst�ndlich eine Bescheinigung 
angefordert werden.

 Der Kirchenvorstand hat beschlossen,  Herrn Thorsten Büsker
als Gremiumsmitglied nachzuberufen.


